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Wichtige Hinweise für die Benutzerin/

den Benutzer

Herzlichen Glückwunsch zum Kauf dieses beam-Produktes.

Beweist er doch Ihre hohen technischen Kenntnisse und Ihren guten Ge-
schmack. In der Tat haben Sie ein Produkt hoher Technologie erworben, 
bei dessen Herstellung nur hochwertigste Materialien verarbeitet werden.

Bevor Sie Ihr neues Gerät in Betrieb nehmen, lesen Sie bitte diese Bedie-
nungsanleitung sorgfältig durch und bewahren Sie diese griffbereit auf, 
um auch künftig nachschlagen zu können.

Diese Bedienungsanleitung enthält die erforderlichen Informationen für 
die bestimmungsgemäße Verwendung, die richtige Bedienung, die sach-
gerechte Reinigung, Pfl ege und Wartung des Gerätes.

Die Kenntnis und das Befolgen der darin enthaltenen Anweisungen sind 
Voraussetzung für die gefahrlose Verwendung sowie für die Sicherheit bei 
Betrieb, Reinigung, Pfl ege und Wartung. Diese Bedienungsanleitung kann 
nicht jeden denkbaren Einsatz berücksichtigen.

Sollten Sie weitere Informationen wünschen oder sollten besondere Prob-
leme auftreten, die in dieser Bedienungsanleitung für Sie nicht ausführlich 
genug beschrieben werden, dann fordern Sie bitte die benötigten Informa-
tionen direkt bei der beam GmbH an.

1. Gerätebeschreibung

Das beam-Multifunktionssystem überzeugt durch eine Bedienungsfreund-
lichkeit, die ausgereifte Technologie und die vielseitigen Anwendungsmög-
lichkeiten. Es setzt neue Maßstäbe in der Hygiene und Reinigung, bringt 
enorme Arbeitserleichterung und deutliche Zeitersparnis, reduziert dras-
tisch den Einsatz von gesundheitsschädlichen und umweltbelastenden 
Reinigungsmitteln und sorgt für perfekte Sauberkeit und ein gesundes 
Wohlfühlambiente.

2. Verwendungszweck

Mit dem beam-Multifunktionssystem können Sie Oberfl ächen und Gegen-
stände gründlich reinigen, die Luft in Räumen von unangenehmen Gerü-
chen befreien.

3. Sicherheitsvorschriften

•  Zu Ihrer eigenen Sicherheit und zur Sicherheit anderer unbedingt be-
achten!

3.1 Warnhinweise

• Das Gerät darf nur von Personen benutzt werden, die mit der Handha-
bung vertraut sind. Bedenken Sie, dass der Dampfstrahl bei nicht sachge-
mäßem Gebrauch Schaden anrichten kann.

• Das Gerät darf nicht von Kindern benutzt werden. Kinder erkennen die 
Gefahren nicht, die beim Umgang mit elektrischen Geräten entstehen kön-
nen, Kinder deshalb nie unbeaufsichtigt mit Elektrogeräten alleine lassen.

• Nie ein defektes Gerät oder ein Gerät mit schadhaftem Netzanschluss-
kabel in Betrieb nehmen.

• Keine Reinigungsmittel, Parfüm oder andere chemische Substanzen in 
den Vorratsbehälter füllen.

• Achtung! Keine brennbaren oder explosiven Stoffe, keine heiße Asche 
saugen!

• Achtung! Kein Baustaub (Gips, Ziegel, Zement, etc.) einsaugen

• Tauchen Sie das Gerät niemals in Wasser oder andere Flüssigkeiten. 
Spritzen Sie das Gerät niemals mit Wasser ab.

• Fassen Sie niemals in den Dampfstrahl. Verbrennungsgefahr!

• Richten Sie den Dampfstrahl niemals auf Menschen oder Tiere. Auch 
nicht auf Steckdosen, elektrische Anschlüsse oder Geräte. Verbrennungs-
gefahr!

• Verwenden Sie das Gerät nicht, wenn sich andere Personen im Arbeits-
bereich aufhalten.

• Unterlassen Sie jede sicherheitsbedenkliche Arbeitsweise.

• Verwenden Sie den Dampfstrahl nicht zur direkten Reinigung von elek-
tronischen Geräten (z.B. Computern, Fernsehgeräten, Telefonapparaten 
etc.).

• Bei der Reinigung von Herden, Kühlschränken etc. ist stets der Netzste-
cker zu ziehen, um diese Geräte spannungslos zu machen. Insbesondere 
sind die Vorschriften der Hersteller zu beachten.

• Achtung! Asbesthaltige und andere Materialien, die gesundheitsge-
fährdende Stoffe enthalten, dürfen nicht gereinigt werden.

• Vorsicht! In folgenden Fällen darf Dampf nicht bzw. nur mit größter 
Vorsicht verwendet werden: Gegenstände aus Leder, Alcantara, Velours 
oder anderen empfi ndlichen Stoffen, gewachste oder lackierte Flächen, 
polierte Holzfl ächen und bei direktem Kontakt mit Klebemitteln oder Sili-
kon. Bitte stets die Anweisungen des Herstellers beachten. Bei empfi nd-
lichen Materialien zuerst einen Versuch an einem Musterstück oder an 
nicht sichtbarer, verdeckter Stelle ausprobieren. Immer mit niedrigster 
Stufe beginnen. Fenster oder sonstige Glasfl ächen stets mit niedriger 
Dampfstufe aus einer Entfernung von ca. 30 cm vorwärmen und in Ver-
bindung mit der Absaugung reinigen.

3.2 Vorsichtsmaßnahmen

• Das Betreiben des Gerätes unterliegt den Nationalen Bestimmungen.

• Prüfen Sie vor jeder Inbetriebnahme das Gerät auf vorschriftsmäßigen 
Zustand.

• Prüfen Sie regelmäßig Netzanschlusskabel, Netzstecker und Dampf-
Saugschlauch auf Beschädigung und Alterungserscheinungen.

• Nehmen Sie das Gerät nicht in Betrieb, wenn Dampf-Saugschlauch 
oder Netzanschlusskabel beschädigt sind.

• Das Gerät auf eine stabile und waagrechte Fläche stellen. Nie auf war-
me oder heiße Flächen stellen. Wählen Sie einen für Kinder und Haustie-
re unzugänglichen Standort.

• Stellen Sie das Gerät nicht in unmittelbarer Nähe von Hitzequellen 
(Feuer, Heizgeräten oder anderen wärmeausstrahlenden Objekten) ab.

• Wählen Sie den Standort des Gerätes so, dass eine gute Luftzirkulation 
erfolgen kann, um es vor Überhitzung zu schützen.

• Das Gerät nie Witterungseinfl üssen (Regen, Schnee, Frost usw. ) aus-
setzen.

• Berühren Sie Gerät, Stecker und elektrische Anschlussleitungen nie 
mit nassen Händen oder Füßen.

• Den Dampf-Saugschlauch nicht knicken, quetschen oder überfahren.

• Beim Herausziehen des Netzsteckers nie am Netzanschlusskabel oder 
Gerät selbst zerren.

• Schützen Sie das Netzanschlusskabel vor Hitzequellen, Dämpfen und 
Ölen, vor Beschädigungen durch Schneiden, Zerren, Quetschen und 
Überfahren.

• Lassen Sie das Gerät niemals unbeaufsichtigt, wenn es am Netz an-
geschlossen ist.

• Zum Schutz gegen unbeabsichtigtes Benutzen des Gerätes bei Ar-
beitsunterbrechungen alle Schalter ausschalten und den Netzstecker 
ziehen.

• Vor Reinigungs- und Wartungsarbeiten immer zuerst den Netzstecker 
ziehen.

• Führen Sie nur Wartungsarbeiten durch, die in der Bedienungsanlei-
tung beschrieben sind. Verwenden Sie ausschließlich Original-Ersatz- u. 
Zubehörteile.

• Führen Sie keine technischen Änderungen am Gerät durch.

• Nie das Gerät selber reparieren oder öffnen. Reparaturen dürfen nur 
von autorisierten Servicestellen durchgeführt werden.

• Bei Anwendung von säurehaltigen Entkalkungsmitteln entsprechende 
Vorsichtsmaßnahmen treffen. Empfi ndliche Flächen, insbesondere Na-
tursteine und Holz, vor Spritzern und Tropfen schützen.

• Beim Beginn der Dampfdruckreinigung können einige Tropfen Kon-
denswasser austreten, fangen Sie diese mit einem Lappen auf.

Tipp:

Um zu Beginn der Dampfdruckreinigung den Austritt von Kondenswas-
ser (physikalisch bedingt, solange der Dampfschlauch und die Vorsatz-
teile nicht betriebswarm sind) so gering wie möglich zu halten, ist es 
empfehlenswert, vor Beginn der Reinigungsarbeit den Dampf auf max. 
Stufe für einige Sekunden ausströmen zu lassen. Dadurch werden 
Dampfschlauch und Vorsatzteile schneller erwärmt.
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Wasser einfüllen Einstellungen

Schlauch einrasten

Leitungswasser in den 
Vorratstank füllen. 

Kein destilliertes Wasser, 

kein Reinigungsmittel, kein 

Parfüm oder andere chemischen 

Substanzen einfüllen.

Stecker des Netz-
anschlusskabels in eine 
geerdete Schukosteckdose 
stecken. 

Hauptschalter 
einschalten

Bitte nicht als Fußschalter benutzen.

Leitungswasser in die 
Filterschale füllen (bis 
MIN.-MARKE).  
Verschlussdeckel einrasten.
Gerät niemals senkrecht 
stellen.

Kein destilliertes Wasser einfüllen.

Stark verschmutztes Filterwasser 

regelmäßig austauschen!

Markierung 
Seperatorenschild
MIN (grüne Markierung) =  normale 

Füllmenge

MAX  =  Filterschale voll – 
Sauger schaltet ab

Das Wasser in der Filterschale 

spätestens wechseln, wenn das 

Licht der blauen LED nicht mehr zu 

sehen ist.

Anschlussstecker des 
Dampf-Saugschlauches in 
Anschlussdose einstecken, 
bis der Sicherungshaken 
hörbar einrastet.

Keine brennbaren oder 

explosiven Stoffe, keine heiße 

Asche, Baustaub (Gips, Ziegel, 

Zement etc.) einsaugen.

1

1a) 2a)

1b)

1c)

1d)

2

Bedienknopf „Saugen“
1 x drücken ☞ um die 
Saugereinheit zu 
aktivieren. 

❹

❺

❻

2c)

Bedienknopf „Dampf“
drücken ☞ um das 
Gerät aufzuheizen.

❶ LED 1:
• Blinkt während der Aufheizphase
•  Leuchtet permanent, wenn 

Temperatur erreicht ist

❷ LED 2:
• blinkt für: Vorratsbehälter nachfüllen
• blinkt für: Filterschale überfüllt
• blinkt für:  Heißwassermodul 

nachfüllen

❸ LED 3:
• blinkt während die Bügelsohle 
   aufgeheizt wird
•  leuchtet permanent, wenn Bügelei-

sensohle Temperatur erreicht hat

❷

❶ ❸

2b)
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Außerbetriebnahme

Dampfreinigen

Heißwasserfunktion

Wir empfehlen:
3a)

3c)

3d)

3 4

Heißwassermodul mit 
Leitungswasser füllen und 
auf das Gerät stecken. 
Taste ❾ am Handgriff für
Heißwasserfunktion:
•  Taste 3 Sek. gedrückt halten:

Heißwassermodul wird aktiviert 

und LED  leuchtet.

Mittels Dampfabzugshebel ❽ 
reinigen Sie nun mit 
besserem Schwemmeffekt.
Deaktivieren des Heißwasser-
moduls: •  Taste ❾ am Handgriff kurz 

drücken, LED  geht aus.

Hinweise auf Heißwassermodul 

beachten.

Nicht für empfi ndliche Materialien.

4a)  Mit niedriger Saugleistung ca. 1 Liter 
sauberes Wasser durch die benutzten Teile 
(Saugschlauch, Verlängerungsrohre etc.) 
saugen, um diese zu reinigen.

4b) Gerät vom Stromnetz trennen.

4c) Filterschale leeren und reinigen.

4d)  Dampf-Saugschlauch zum Austrocknen 
ausstecken.

4d)  Gerät mit offener Filterschale an einem 
gut belüfteten und frostfreien Raum 
aufbewahren.

Achtung! Gerät vor Frost schützen.

Taste ❼ 1x kurz drücken: 
Um Sauger Ein / Aus zu schalten, 
Taste ❼ gedrückt halten, um 
die Saugleistung zu wählen.
(Bild 2c)

❹ LED 4: Saugleistung niedrig

❺ LED 5: Saugleistung mittel

❻ LED 6: Saugleistung hoch

Dampfabzugshebel ❽ ziehen,
um Dampf auszulösen.

❿ Kindersicherung

Abdeckung nach 
oben abziehen.

3b)

Passende Dampfmenge 
am Regelknopf  einstellen:
Drehen Richtung -  vermindert die 

Dampfmenge.

Drehen Richtung +  erhöht die 
Dampfmenge.

❼

❽

❾

❿

Videos zur Inbetriebnahme und 
Anwendungen fi nden Sie auch auf
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Hartböden, wie z.B.: 
Fliesen, Granit, Marmor, Holzböden, PVC, 

Laminat etc.

Limatic Carbon: Verlängerungsrohr 
mit Handgriff              Art.Nr.: 9691

Standard Zubehör für Edition Limatic und Limatic Carbon

Edition Limatic: Dampf-Saugschlauch
Art.Nr.: 801810

Edition Limatic: Verlängerungsrohr 
Art.Nr.: 8015GR

Edition Limatic: Verlängerungsrohr 
Art.Nr.: 8015GR

Extraktionsdüse, 238 mm
Art.Nr.: 8020 

Extraktionsdüse, 146 mm
Art.Nr.: 8021

Silikonlippe mit Bürstenaufsatz
Art.Nr.: 80206

Silikonlippe mit Bürstenaufsatz
Art.Nr.: 802106 

Gummilippeneinsatz
Art.Nr.: 80201 

Gummilippenaufsatz
Art.Nr.: 802101 

Nylon-Bürstenaufsatz
Art.Nr.: 802105 

Polster, Matratzen und 
Teppichreinigung.

Polster, Matratzen, Autositze, Fußmatten 
und Fahrzeuginnenreinigung

Glasfl ächen, Fenster (Schaufenster),
Spiegel

Glasfl ächen, Fenster und Spiegel

Nahezu alle Oberfl ächen, 
Fensterrahmen, Fenstersims,

Zimmertüren, Küchenschränke, 
Kunststoffoberfl ächen, etc.

Bei empfi ndlichen Oberfl ächen, 
wie z.B.: Parkett 

Dampfmenge reduzieren
kein Heißwassermodul verwenden

Vorreinigung stark verschmutzter 
Oberfl ächen, Fenster, Gummi-, oder 

Kunststoff-Fußmatten, etc.

OHNE AUFSATZ

OHNE AUFSATZ

Abdeckung nach 
oben abziehen

neuer ergonomischer 
Tragegriff

Zum Befüllen des Vorratsbehälters 
für die Dampferzeugung.

Aufsatz auf das Gerät. 
Wird über den Handgriff aktiviert.

Speziell für hartnäckige Verschmut-
zungen und um den Schwemmefekt 

zu erhöhen.

Achtung! Nicht bei empfi ndlichen 
Materialien einsetzen!

Heißwassermodul
Art.Nr.: 8009

Trichter

Limatic Carbon: Dampf-Saugschlauch
Art.Nr.: 801810m

Limatic Carbon: Verlängerungsrohr 
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Adapter 
Art.Nr.: 802210 

Standard Zubehör für Edition Limatic und Limatic Carbon

Punktstrahldüse
Art.Nr.: 8012

Rechteckbürste
Art.Nr.: 8014GR

Rundbürste klein
Ausführung Perlon

Eckenbürste
Art.Nr.: 7110

Für Ecken, Kanten, Fensterprofi le
Falze, Siphonreinigung, Fliesenfugen

Eingesetzt in den 
Rechteckdüsenkörper für:

Hartböden wie z.B.: Fliesen, Granit, 
Marmor, Holzböden, PVC, Laminat, 

etc.

Eingesetzt in den 
Rechteckdüsenkörper für:

Teppichböden, Matten, usw. 

Trockensaugen von Hartböden

Zum Aufsetzen 
auf die Punktstrahldüse. 

Verbessert die Reinigung 
bei hartnäckigen 
Verschmutzungen

OHNE AUFSATZ

Verwendung sowohl ohne,
als auch in Kombination 
mit der Punktstrahldüse 

und Dreistrahldüse möglich.

Zum Trockensaugen kann 
die Fugendüse direkt auf 

Rohr oder Dampf-Saugschlauch 
aufgesetzt werden.

Achtung! Nicht bei empfi ndlichen 
Oberfl ächen oder Glas einsetzen!

Fugendüse schmal
Art.Nr.: 8010SIL 

Gummilippeneinsatz
Art.Nr.: 801405

Wird am Handgriff oder mit 
Verlängerungsrohr eingesetzt

Teppich- / Glattbodeneinsatz
Art.Nr.: 801404

Optionales Zubehör für Edition Limatic und Limatic Carbon

Bodendüse, B = 400 mm
Art.Nr.: 8022 

Bodendüse mit Adapter kann 
direkt am Handgriff 

oder mit Verlängerungsrohren 
eingesetzt werden.

Standard Zubehör Limatic Carbon

Gummilippeneinsatz
Art.Nr.: 802201 

Bürsteneinsatz
Art.Nr.: 802202 

Gleiteinsatz
Art.Nr.: 802203

Hartböden, wie z.B.: 
Fliesen, Granit, Gastro- und Industrie-

böden, Marmor, Holzböden, 
PVC, Laminat, etc. 

Vorreinigung 
stark verschmutzter Oberfl ächen, 

Gummi-, oder Kunststoff-
Fußmatten, etc.

Teppichböden, Matten, 
Trockensaugen (ohne Dampf) 
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Reinigung und Pfl ege

Hinweise zum HEPA-Filter
Ihr beam Multifunktionssystem ist mit einem HEPA-
Filtersystem ausgestattet. Der HEPA-Filter hält mikrosko-
pisch kleine Partikel zurück. In Kombination mit dem Hydro-
Power-Filter erreicht das Multifunktionssystem eine hohe 
Filterwirkung. Damit das auch so bleibt, muss der HEPA-
Filter regelmäßig gepfl egt und ggf. erneuert werden.
Ausbau des HEPA-Filters

Die zwei Befestigungslaschen zur Mitte drücken und das 
Luftaustrittsgitter aufklappen und mit dem HEPA-Filter he-
rausnehmen.
Kontrolle und Reinigung des HEPA-Filters

Verunreinigungen können durch vorsichtiges abbürsten und 
ausklopfen entfernt werden. Zur Reinigung dürfen weder 
Reinigungsmittel, noch Wasser verwendet werden.
Bei Schimmel, Sporen oder dunklen Flecken muss der 
HEPA-Filter erneuert werden. Sollte der HEPA-Filter einmal 
nass werden, muss dieser vor dem Einsetzen erst vollstän-
dig trocken sein.
HEPA-Filter Bestell-Nr. 8090098

Hinweise zum Netzfi lter
Aufsetzen des Netzfi lters

Filter durch leichtes drehen und drücken, auf den Stutzen in 
der Filterschale aufstecken.
Reinigung des Netzfi lters

Filter durch drehen und gleichzeitiges ziehen vom Stutzen 
abziehen. Falls vorhanden, losen Schmutz entfernen. Netz-
fi lter ausklopfen, unter fl ießendem Wasser gut ausspülen, 
ggf. auch mit Punktstrahldüse reinigen.

Reinigung, Pfl ege und Wartung
Die Reinigung des Gerätes und der Zubehörteile, nach dem 
Gebrauch, ist unerlässlich für die Aufrechterhaltung der Leis-
tungsfähigkeit und Funktion sowie zur Vermeidung von Ver-
krustungen im Schlauch, in den Verlängerungsrohren und in 
der Filterschale, was nicht nur unhygienisch ist und auch zu 
üblen Gerüchen führen kann.

Reinigung und Pfl ege 

Gerät nur mit feuchtem Lappen abwischen. Keine aggressi-
ven Reinigungsmittel verwenden!

Wartung

Steckverbindungen der Verlängerungsrohre und des Sicher-
heitshandgriffes bei Bedarf mit geeignetem Gleitspray ein-
sprühen. Beschädigte Dichtringe erneuern.

Achtung!

Das Gerät darf niemals geöffnet oder auseinandergebaut 
werden. Durch jeden nicht genehmigten Eingriff können Ge-
fahren entstehen, die Garantie erlischt.

Vergewissern Sie sich immer, dass das Netzanschlusskabel 
und der Netzstecker nicht beschädigt oder verschlissen sind. 
Für den Austausch wenden Sie sich bitte an die beam-Ser-
viceabteilung.

Regelmäßiger Service

Regelmäßige Inspektionen im beam-Service-Center verlän-
gern die Haltbarkeit und Zuverlässigkeit.

Bewahren Sie die Originalverpackung als Transportschutz 
auf.

Pfl ege Zubehör

Um Schäden am Gerät oder Zubehör zu vermeiden, müssen 
die Dichtungs-ringe am Sicherheitshandgriff und den Verlän-
gerungsrohren regelmäßig auf Vorhandensein bzw. Beschä-
digungen überprüft werden. Die Dichtungsringe haben eine 
längere Haltbarkeit, wenn diese regelmäßig mit einem Gleit-/
Silikonspray oder einem säurefreien Fett gepfl egt werden.

  Info!
Dichtungsringe regelmäßig prüfen bzw. erneuern

Dichtungs-Set Bestell-Nr. 80300

Sicherheitshandgriff            Verlängerungsrohre               Schlauch - Stecker 
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Entkalken, Spülen, fertig

Deckel von Vorratsbehälter 
öffnen und entleeren

Vorratsbehälter mit emp-
fohlenem Entkalkungs-
mittel* 0,5 Liter füllen und 
Deckel schließen

Netzkabel einstecken, 
Hauptschalter einschalten.

Empf. Entkalker 
Art.Nr.: 8050 
Internetshop 
www.shop-beam.de

Bedienknopf Dampf ca. 
10 Sekunden gedrückt 
halten, Entkalkungspro-
gramm startet. 
Die Pumpe ist in regelmä-
ßigen Abständen zu hören.

Gerät nicht ausschalten 
oder ausstecken.

Nach ca. 15 Minuten 
ertönt ein Signalton mit 
zusätzlicher optischer 
Anzeige – Ende der Ent-
kalkung

Gerät nicht ausschalten 
oder ausstecken.

jetzt Schritt „Spülen“ 
durchführen

Geeignetes Gefäß bereitstellen. Gerät 
über Gefäß halten und Boiler durch 
Öffnen der Ablassschraube entleeren. 
Anschließend wieder fest verschließen, 
dann Hauptschalter ausschalten!

Vorratsbehälter entleeren

Achtung: Entkalkerreste können 
gesundheitsgefährdend sein.  

Vorratsbehälter mit 1 Liter klarem 
Leitungswasser füllen.

Netzkabel einstecken,
Hauptschalter einschalten!

Bedienknopf Dampf ca. 10 Sekun-
den gedrückt halten, Spülprogramm 
startet.

Gerät nicht ausschalten 
oder ausstecken.

Nach ca. 15 Minuten ertönt ein Signal-
ton mit zusätzlicher optischer Anzeige 
– Ende Spülprogramm

Gerät nicht ausschalten 
oder ausstecken.

Geeignetes Gefäß bereitstellen. Gerät 
über Gefäß halten und Boiler durch 
Öffnen der Ablassschraube entleeren. 
Anschließend wieder fest verschließen, 
dann Hauptschalter ausschalten!

Vorratsbehälter entleeren

Achtung: Entkalkerreste können 
gesundheitsgefährdend sein. 
Sorgfältig durchspülen, um Reste zu 
beseitigen.

Nun ist Ihr beam Dampfsauger wie-
der betriebsbereit.

Das Gerät macht Sie beim Einschalten nach einer bestimmten Betriebszeit darauf aufmerksam, dass das Gerät entkalkt 
werden muss. Das Gerät lässt sich dabei ca. 5 Sekunden nicht bedienen und zeigt an beiden Bedienknöpfen ein Laufl icht.
Achtung! Entkalker können gesundheitsgefährdend sein. Lesen Sie die Anweisungen auf der Verpackung des Entkalkers und 
folgen Sie den Sicherheitsanweisungen.
Entkalkungsmittel oder Essig können auf Oberfl ächen Schäden verursachen. Tropfen sofort wegwischen. Verwenden Sie nur 
geeignete und empfohlene Entkalkungsmittel. 
Entkalkung nur am abgekühlten Gerät durchführen.

Achtung! Gerät nicht in Betrieb nehmen, bevor das komplette Entkalkungs- und Spülprogramm durchgeführt wurde.
Wurde das Entkalkungs- und Spülprogramm unterbrochen, muss der komplette Vorgang wiederholt werden.

Entkalken Spülen (2 x durchführen)

15 min.

15 min.

Wasser

einfüllen
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DatenblattEntkalkung Heißwassermodul

Der Einsatz vom Heißwassermodul  führt zu einer ge-
brauchsbedingten Verkalkung  zeitabhängig von der Härte 
des verwendeten Wassers. Um einer Störung durch Kalk-
ablagerungen am Dampfschlauch vorzubeugen, empfeh-
len wir nach ca. jeder 10-ten Füllung des  Heißwasser-
moduls den Dampfschlauch wie unten beschrieben zu 
entkalken.

Was tun wenn…

… trotz betätigen des Dampfabzugshebel kein Dampf 
bzw. Heißwasser kommt?

Prüfen Sie, ob die Schlauchtülle im Anschlussstecker des 
Dampfsaugschlauches mit Kalk zugesetzt ist. 

Wenn dies der Fall ist gehen Sie wie folgt vor:

Entkalkung „Dampfschlauch“

Füllen Sie in das Heißwassermodul  ca. 200ml Wasser 
und ca. 50ml Essig ein. Setzen Sie das Heißwassermodul 
auf und nehmen das Gerät, wie im Video „Inbetriebnah-
me“ beschrieben, (Dampf in Kombination mit Heißwas-
sermodul) in Betrieb.

Achtung! Betätigen Sie den Dampfabzugshebel bis der 
komplette Inhalt des Heißwassermoduls durchgespült ist. 
Dampfen Sie in ein genügend großes Gefäß, um das Ent-
kalkungsmittel aufzufangen.

Mit klarem Wasser im Heißwassermodul nachspülen, um 
Rückstände zu entfernen.

Ist daraufhin das Problem nicht beseitigt, rufen Sie den 
Kundendienst an.

Achtung! Entkalker kann gesundheitsgefährdend sein.

Hinweis: Essig und Entkalkungsmittel können Kontaktflä-
chen beschädigen. Tropfen sofort wegwischen.

Wichtig
Technische Daten

beam Produktlinie Edition Limatic  Limatic Carbon 

Elektrischer Anschluss

Nennspannung  230 V AC 50 Hz

Gesamtleistung  3350 W

Kessel Nennaufnahme  2200 W

Kessel ist aus Edelstahl  INOX 18/10

Motor Nennaufnahme  1050 W

Automatisches Nachfüllsystem  Ja

Dampftemperatur max.  150 °C

Dampfdruck max. 4,5 bar  5,5 bar

Sicherheitsprüfung  CE

Gewicht ca.  10 kg

Maße (L x B x H)  53 x 35 x 28

Bügeleisen Nennaufnahme  850 W

inkl. Heißwassermodul für härteste Verschmutzungen 

Rechtliche Hinweise

Diese Bedienungsanleitung enthält die erforderlichen In-
formationen für die bestimmungsgemäße Verwendung, die 
richtige Bedienung, die sachgerechte Reinigung, Pflege und 
Wartung des Gerätes.

Die Kenntnis und das Befolgen der in dieser Bedienungsan-
leitung enthaltenen Anweisungen sind Voraussetzung für die 
gefahrlose Verwendung sowie für die Sicherheit bei Betrieb, 
Reinigung, Pflege und Wartung. Diese Bedienungsanleitung 
kann nicht jeden denkbaren Einsatz berücksichtigen. Außer-
dem weisen wir darauf hin, dass der Inhalt dieser Bedie-
nungsanleitung nicht Teil einer früheren oder bestehenden 
Vereinbarung, Zusage oder eines Rechtsverhältnisses ist 
oder diese abändert. Sämtliche Verpflichtungen von beam 
GmbH ergeben sich aus dem jeweiligen Kaufvertrag. Die 
Bedienungsanleitung enthält Informationen, die durch Copy-
right geschützt sind. Kopieren oder übersetzen in eine ande-
re Sprache, auch in Auszügen, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung durch beam GmbH nicht zulässig.

Garantie

Für die Garantie und Gewährleistung gelten unsere Garan-
tiebedingungen.

Ersatz- und Zubehörteile bestellen Sie bequem in 
unserem Internetshop:
www.beam.de 

Service-Adresse

beam GmbH 
Illertalstraße 3 
D-89281 Altenstadt / Iller 
Telefon: 08337-74000 
Telefax: 08337-740010 
eMail:  info@beam.de
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Meldungen / Was tun wenn…

Meldung Ursache Abhilfe

LED 11 am Handgriff blinkt und ein  Heißwassermodul leer Heißwassermodul nachfüllen 
akustisches Signal „kurzer Intervall“   und auf korrekten Sitz der aufgesteckten 
ertönt  Flasche achten
 Destilliertes Wasser im  Heißwassermodul entleeren und 
 Heißwassermodul durch Leitungswasser ersetzen
LED 3 am Bedienknopf „Dampf“  Wasser-Vorratsbehälter für die Vorratsbehälter mit sauberem 
blinkt und ein akustisches Signal  Dampferzeugung leer Leitungswasser füllen 
„langer Intervall“ ertönt
 Filterschale max. Füllstand erreicht Filterschale entleeren und mit frischem  
  Wasser bis Markierung MIN befüllen
LEDs auf beiden Bedienknöpfen  Gerät verkalkt Entkalkung durchführen, s. Seite 9 
zeigen Lauflicht
LED 1 am Bedienknopf “Dampf“  Gerät heizt auf Hört nach ca. 3 Minuten auf zu blinken, 
blinkt  dann ist das Gerät betriebsbereit.  
  Während dem Arbeiten ist das Blinken  
  nur ein Hinweis auf korrektes nachheizen
LEDs 4 bis 6 am Bedienknopf  Sauger noch nicht aktiviert Bedienknopf „Saugen“ bei eingestecktem 
„Saugen“ blinken  Dampf- Saugschlauch einmal kurz drücken

Was tun wenn… Ursache Abhilfe

Saugleistung wird schwächer Netzfilter verschmutzt Netzfilter reinigen, s. Seite 8
 Fremdkörper im Schlauch Saugschlauch auf Fremdkörper   
  prüfen und diese entfernen
 Hepa-Filter bzw. schwarzes  Filter überprüfen, reinigen ggf. erneuern 
 Sieb verschmutzt oder verbraucht
Sauger läuft kurz, geht dann  Zu viel Wasser in der Filterschale, Filterschale entleeren und mit frischem 
aber aus max. Füllstand erreicht Wasser bis Markierung MIN befüllen
 Seperatorenschild nicht ganz,  Seperatorenschild in der Filterschale nach 
 bzw. falsch eingesetzt unten drücken, oder Position korrigieren
 Sonden bzw. Filterschale  Filterschale mit Einbauteilen reinigen 
 verschmutzt
Schlechte Dampfleistung Schlauch verkalkt Schlauch entkalken, s. Seite 10
Keine Dampfabgabe Kindersicherung aktiviert Kindersicherung am Handgriff lösen
 Heißwassermodul aktiviert, LED 11  Am Handgriff Taste 9 kurz drücken, um das 
 leuchtet oder blinkt Heißwassermodul wieder zu deaktivieren  
  und dann Abzugshebel 8 betätigen
Dampf sehr nass Heißwassermodul aktiviert Am Handgriff Taste 9 kurz drücken, um das 
  Heißwassermodul wieder zu deaktivieren
Zuviel oder zu wenig Dampf Regelknopf von Dampfmenge  Passende Dampfmenge am Regelknopf 
 verstellt einstellen
Heißwassermodul funktioniert nicht am Handgriff nicht aktiviert Taste 9 am Handgriff 3 Sekunden gedrückt  
  halten, bis LED 11 leuchtet
 Heißwassermodul nicht ganz  Heißwassermodul vom Gerät 
 aufgesteckt abstecken und erneut aufsetzen
 Heißwasserpumpe verkalkt Entkalkung Heißwasser durchführen,  
  s. Seite 10
Keine Funktion am Handgriff Kontaktproblem Prüfen, ob Dampf- Saugschlauch richtig in  
  der Anschlussdose eingerastet ist



Freu´ Dich drauf.

beam GmbH

Illertalstraße 3 • 89281 Altenstadt • Tel. 08337/7400 21

www.beam.de

beam. Eine saubere Sache.


